
Oststeiermark | 31
Kleine Zeitung
Freitag, 1. März 2019

WAS, WANN, WO?
Die wichtigsten Termine
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FRIEDBERG. Kostenloser Vortrags-
abendmit Einblick indie Thematik, die
Möglichkeiten und die Arbeitsweisen
der Druidisch-Schamanischen Heilar-
beit. Deko´s Silvia, von 18 bis 19.30 Uhr.
Tel. 0676-545 07 00.

FÜRSTENFELD. Lebens-, Familien- und
Partnerberatung . Kostenlose Sprech-
stunde. Familienberatungsstelle Fürs-
tenfeld Wiki Kinderbetreuungs GmbH,
Felberweg 4, von 16.30 bis 19.30 Uhr.
Tel. 0676-577 70 24.

HARTBERG. FSME Impfaktion. Jeden
Dienstag von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
jeden 1. Dienstag imMonat zusätzlich
von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags nach
telefonischer Vereinbarung unter Tel.
Nr. (03332)606 251 oder 252. Bezirks-
hauptmannschaft Hartberg-Fürsten-
feld, Rochusplatz 2, ab 7.30 Uhr.
Tel. (03332) 606-251.

HARTBERG. Bauernmarkt vor der Klos-
terkirche von 12 bis 18 Uhr.

HARTBERG. Einzel-, Paar-, Familienbe-
ratung, Rechtsberatung, Mediation, El-
terncoaching und Erziehungsbera-
tung. Terminvereinbarung erbeten! In-
stitut für Familienberatung, Rotkreuz-
platz 2, von 9 bis 19 Uhr.
Tel. (03332) 633 99, Tel. 0676-87 42 26 03.

PÖLLAU. „Kasperl und der Tröpferl-
schnupfen“. 16 Uhr: Kasperltheater; 19
Uhr: Theater für die Großenmit Ottokar
Pospisil. Konditorei Ebner, Lamberg-
gasse.

SEBERSDORF. Ripperlschnapsen der
SPÖ BadWaltersdorf. Gasthaus Prasch,
17 Uhr. Tel. 0664-192 20 08.

SÖCHAU. 10. Söchauer Faschingssit-
zung der Ku-Ba Söchau. Veranstaltung
derKulturbaustelleSöchau.Kultursaal,
19.30 Uhr, Einlass: 18 Uhr.
Tel. 0680-221 14 02, www.soechau-grue-
ne.at/kuba/kuba-oben1.htm.

ST. JOHANN/HERBERSTEIN. Jon-
goma – ein urweiblicher Weg. Im Kreis
des Lebens Frausein, aufrecht & be-
wegt. Haus der Frauen, 14 Uhr.
Tel. (03113) 22 07-0.

ST. JOHANN/HERBERSTEIN. Ge-
stalten Sie Ihr Fotobuch am PC. Ein
Workshop für Kreative. Haus der Frau-
en, 9.30 Uhr. Tel. (03113) 22 07-0.

STUBENBERG AM SEE. Unser Um-
gang mit der Natur. 80. Philosophi-
sches Gespräch unter der Leitung von
Raimund Höller. Öffentliche Bücherei,
19.30 Uhr. Tel. (03176) 87 88.

Bei den Schnuppertagen des Projekts „HAK For-
ward“ wurden Laura Knaus, Anja Lehner, Marleen
Felber, Philipp Unger und Jakob Lang, Schüler der
HAKFürstenfeld, in die Abläufe bei der Atlas Perso-
nal Management GmbH eingeführt. Sie erhielten
Einblicke indieAbteilungen, vonGeschäftsführung,
über Buchhaltung bis zu den Expo Angels, die Mes-
sepersonal vermitteln. Die Schüler lernten den
Kreislauf Bewerbung bis zur Auflösung des Dienst-
vertragskennenundspielteneineBewerbungdurch.

FÜRSTENFELD

Schüler übten Bewerbungen

Die Schüler bei Atlas Personal Management KK

SÜDOSTSTEIERMARK

Nach einemHinweis konnte im
Dezember ein 67-jährigerUngar
festgenommenwerden, der an
einem seiner letzten Tatorte er-
neut einbrechen wollte. Er war
europaweit zur Festnahme aus-
geschrieben und ist einschlägig
vorbestraft. Damals konnteman
ihmmehrere Einbrüche nach-
weisen. Nach umfangreichen
Erhebungen ist nun die Zahl auf
20 Einbruchsdiebstähle und 15
versuchte Einbrüche in der Süd-
oststeiermark undHartberg-
Fürstenfeld entlang der Ther-
menbahn zwischenFehring und
Friedberg gestiegen. Schaden:
Zehntausende Euro.

Einbrüche in 20
Gebäude geklärt

LOIPERSDORF

Bagger im Schlamm
AmMittwochabendhattendie FeuerwehrenSteinundFürs-
tenfeldeinenKettenbaggerzubergen.BeieinemFischteich
in Stein (Loipersdorf) war die Baumaschine im Schlamm
versunken. Die Fürstenfelder Kameradenwaren bereits am
Vormittag zu einer anderen Baggerbergung ausgerückt. FF

Freude über die Auszeichnung KK

PINKAFELD

Das Schulbuffet der HLW
Pinkafeld, welches von den
StepGästehäusernPinkafeld
beliefert wird, wurde für die
erfolgreiche Umsetzung der
„Leitlinie Schulbuffet“ des
Bundesministeriums für Ge-
sundheit ausgezeichnet. Die
Schülerinnen und Schüler
haben mit dem Buffet die
Möglichkeit, sich direkt in
der Schule eine gesunde Jau-
se zu kaufen.

Schulbuffet
ausgezeichnet

BURGENLAND

Am Faschingswochenende
wird von der Polizei in der
Nacht von Samstag auf Sonntag
ein landesweites Planquadrat
im Burgenland abgehalten. Be-
amte werden Präsenz auf den
Straßen zeigen und Geschwin-
digkeiten und Abstände, Alko-
hol- und Suchtmittelmiss-
brauch sowie die Verwendung
von Gurten und Telefonieren
ohne Freisprecheinrichtung
verstärkt kontrollieren.

Planquadrat
amWochenende
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